
TRAUERHILFE STIER

Rat und Hilfe im Trauerfall
Die Bestattungsinstitute der Trauerhilfe Stier sind 
seit vier Generationen zuverlässige und seriöse 
Partner bei Bestattungen, Trauerfeiern und allen 
Dienstleistungen, die mit dem letzten Abschied 
eines Menschen verbunden sind. Als Treuhänder 
des Abschiedsprozesses und Mitgestalter der Be­
stattungskultur helfen wir mit Verständnis und Mit­
gefühl in einer schwierigen Situation. Unsere An­
gebote haben wir zu einer zeitgemäßen Verbin­
dung aus Tradition und Modernität entwickelt, bei 
der die Qualität unserer Dienstleistungen im Vor­
dergrund steht.

Der Bestatter von heute muss vieles sein und vieles 
leisten, er muss zeitgemäß handeln und kunden­
orientiert denken. Unser Handeln wird dabei ent­
scheidend durch Werte geprägt, die sich als Ver­
pflichtung in unserem Leitbild wiederfinden. Dort 
verbinden wir Würde, Respekt und Seriosität mit 
Individualität, Innovation und Nachhaltigkeit.

VORSORGE

Wie man mit einem  

Bestattungsvorsorge-Vertrag  

seine eigenen Wünsche absichert  

und Angehörige entlastet

IST FÜRSORGE

Bestattungsinstitute seit 1902

Bestattungsinstitut Karlsruhe
Gerwigstraße 10
76131 Karlsruhe
Telefon	(07 21) 9 64 60 10
Telefax	(07 21) 9 64 60 12
karlsruhe@trauerhilfe-stier.de

So finden Sie den Weg zu uns

Gerwigstraße 10 (Hauptsitz mit Feierhalle)
In der Nähe befinden sich folgende Haltestellen
Karl-Wilhelm-Platz:	 Straßenbahn 4 und 5  

(1 Gehminute)
Gottesauer Platz:	 Straßenbahn 1 und 2 und 

S-Bahn S4 und S5  
(5 Gehminuten) 

Haid-und-Neu-Straße 36 (Beratungsbüro am Hauptfriedhof)
Direkt gegenüber befindet sich folgende Haltestelle
Hauptfriedhof:	 Straßenbahn 4 und 5 und  

S-Bahn S4
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Alles geregelt, alles nach Wunsch
Gesundheit und ein langes Leben – wer wünscht 
sich das nicht? Wir alle versuchen zu ignorieren, 
dass Sterben und Tod zu unserem Leben gehören. 
Wer jedoch diesen Tatsachen ins Auge sieht, ist 
vorbereitet. Und Vorsorge für die eigene Bestattung 
zu treffen, ist ein guter und persönlicher Weg der 
Vorbereitung. Vorsorge treffen heißt:

	� selbst bestimmen, wie die eigene Bestattung 
gestaltet wird

	� nach den eigenen Vorstellungen alles Notwen­
dige geregelt zu haben

	� 	seelische und finanzielle Entlastung der Hinter­
bliebenen

	� 	Fürsorge und Verantwortung in eigener Sache

Mit Ihrem Bestatter können Sie sehr offen über Ihre 
Wünsche und Vorstellungen reden. Er hilft Ihnen, 
Ihre ganz persönlichen Entscheidungen richtig zu 
treffen. Er zeigt Ihnen verschiedene Wege auf, die 
zu einer für Sie geeigneten Form der Vorsorge füh­
ren. Wir halten eine Bestattungsvorsorge-Mappe 
bereit, in der alle persönlichen Regelungen getrof­
fen und alles Notwendige für eine Bestattung fest­
gehalten werden kann.

Der Treuhandvertrag
Sie wollen, dass ein bestimmter Geldbetrag sicher 
hinterlegt wird, der im Todesfall zur Auszahlung 
kommt und garantiert für die Bestattung zur Verfü­
gung steht. Dann bietet sich die Möglichkeit, einen 
Treuhandvertrag abzuschließen:

	� Dritte haben keinen unmittelbaren Zugriff
	� 	als sogenanntes Schonvermögen auch sicher 
vor dem Zugriff durch den Staat

	� 	es entstehen keine laufenden Beiträge wie bei 
Versicherungen

	� 	Sie sorgen schon heute dafür, dass Ihre Ange­
hörigen finanziell entlastet sind

Verschiedene Vertragssummen sind möglich und 
sichern die eigenen Wünsche der Bestattung im 
Rahmen Ihrer Vorstellungen garantiert ab. Hinter 
diesem Treuhandvertrag steht die Deutsche Bestat­
tungsvorsorge Treuhand AG, die eine Einrichtung 
des Bundesverbands Deutscher Bestatter e. V. und 
des Kuratoriums Deutsche Bestattungskultur e. V. ist 
(siehe auch www.bestatter.de). Sie wurde zur Absi­
cherung der hinterlegten Bestattungsgelder gegrün­
det und unterliegt dem deutschen Aktienrecht. Mehr 
als 200.000 Vorsorgende vertrauen bereits dieser 
Einrichtung.

Die Sterbegeldversicherung
Eine einfache und würdige Beerdigung kostet 
Geld, das von den Angehörigen oftmals nicht auf­
gebracht werden kann. Die Gesamtkosten können 
ohne weiteres einen Betrag von € 5.000 überstei­
gen. Und seit 2004 zahlt die gesetzliche Kranken­
versicherung kein Sterbegeld mehr. Wer die Mög­
lichkeiten einer privaten Absicherung nutzt, handelt 
verantwortungsbewusst und trifft Vorsorge für eine 
würdige Bestattung sowie gegebenenfalls auch 
für eine langjährige Grabpflege. Mit einer Ster­
begeldversicherung, die man bereits frühzeitig ab­
schließt, kann man schon mit kleinen monatlichen 
Prämien Vorsorge treffen und alles Notwendige si­
cherstellen. Weiterführende Informationen zum Bei­
spiel unter www.mbv-ev.de.

Jeder Abschied ist ein belastendes Ereignis, jede 
Bestattung eine sehr persönliche Angelegenheit, 
über die man sich am besten selbst Gedanken 
macht und Vorkehrungen trifft. Überlassen Sie die­
se Aufgabe nicht Ihren Angehörigen und lassen 
sich bei uns unverbindlich und kostenlos über die 
Bestattungsvorsorge informieren. Gemeinsam erar­
beiten wir hierbei Ihre Wünsche und Vorstellungen 
und stellen die für Sie geeignete Form der Vorsor­
ge sicher.   


